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Beratungsfolge Sitzungstermin

1 Ausschuss für Bildung, Kultur u. Soziales 25.09.2013

2 Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung 26.09.2013

3 Hauptausschuss 14.10.2013

4 Stadtverordnetenversammlung 24.10.2013

Thema:

Außerplanmäßige Auszahlung zur Freilegung und Restaurierung der Wandmalerei an der
Südwand des Refektoriums im Dominikanerkloster 

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsjahr: 2013/2014 Produktkonto:
25101.5271630/

7271630

Gesamtkosten: 65.000,00 € € Eigenanteil: 5.000,00 € €

Folgekosten: 0 € Mittel stehen zur Verfügung in Höhe von: 0 €
Deckungsvorschlag: Mehrerträge bei 25101.4140010/6140010 in Höhe von 60.000,00 € durch
das Denkmalschutz-Sonderprogramm IV des Bundes und aus Einsparung beim Produktkonto
36501.5318060 in Höhe von 5.000,00 € Zuschüsse nach KitaG.

Beschlussentwurf:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt eine außerplanmäßige Auszahlung zur
Freilegung und Restaurierung der Wandmalerei an der Südwand des Refektoriums im
Dominikanerkloster (Produktkonto 25101.5271630/7271630) in Höhe von 65.000,00 €.
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge beim Produktkonto 25101.4140010/6140010 in
Höhe von 60.000,00 € und Einsparung beim Produktkonto 36501.5318060 (Zuschüsse
nach Kita-Gesetz) in Höhe von 5.000,00 €. 

Beratungsergebnis
Datum Gremium Ein-

stimmig
Mit

Mehrheit
Ja Nein Enth. Laut

Beschluss-
Entwurf

Abweichende(r)
Empfehlung/Beschluss

Unterschrift
d. Protokollf.

1 25.09.2013 BKS-A
2 26.09.2013 FR-A
3 14.10.2013 HAU
4 24.10.2013 SVV
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Beschlussvorlage

X öffentlich nicht öffentlich
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Begründung:
Die Stadt Prenzlau hat beim Staatsminister für Kultur und Medien, Bernd Neumann, im
Rahmen des Denkmalschutz-Sonderprogramms IV des Bundes, in Abstimmung mit dem
Brandenburgischen Landesamt für Denkmalpflege und Archäologisches Landesmuseum
sowie der Unteren Denkmalschutzbehörde einen Antrag zur Förderung der Freilegung
und Restaurierung der Wandmalereien an der Südwand des Refektoriums im
Dominikanerkloster gestellt und am 02.09.2013 bewilligt bekommen. Damit wird das
Refektorium weiter an Ausstrahlungskraft gewinnen. Dieser Raum wird neben dem
musealen Bereich auch als Trauraum, für Ausstellungseröffnungen, Tagungen und
Konzerte genutzt.

Die Realisierung der Maßnahme erfolgt bis zum 31.08.2014.  

Dr. Eckhard Blohm
Amtsleiter

Abgestimmt mit:

Marek Wöller-Beetz Dr. Andreas Heinrich Hendrik Sommer
Erster Beigeordneter/ Kämmerer Zweiter Beigeordneter Bürgermeister
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